
 

 

Kurt Zwimpfer und Lothar Steinke erhalten den SKJP-Anerkennungspreis 2022 

 
Die SKJP organisiert in der Regel zweimal jährlich ein Kolloquium, in welchem die Teilnehmenden die 
Weiterbildungsinhalte mit Projekten und eigenen, präsentierten Fallstudien vertiefen und fachliche 
und persönliche Erfahrungen untereinander und mit den Experten*innen austauschen, sowie sich 
vernetzen. 

Seit 20 Jahren führen Kurt und Lothar dieses SKJP Kolloquium durch. Also alle, welche in den letzten 
20 Jahren den Fachtitel gemacht haben, müssten die beiden eigentlich kennen! 

Das erste Kolloquium fand am 25.Oktober 2002 in Bern statt, am 17.September 2021 das Vierzigste. 
Und das vom 18.Februar 2022 war bereits das Einundvierzigste. Meist werden sieben bis zwölf Fälle 
pro Kolloquium präsentiert, das ergibt seit Beginn bereits rund 400 besprochene Fälle! 

Die beiden machen das immer sehr engagiert, kompetent und methodisch abwechslungsreich. Eine 
besondere Herausforderung war wohl die coronabedingte Online-Durchführung. Da beide aber IT-
affin sind, war das kein Problem und sie haben diese zusätzliche Herausforderung hervorragend 
gemeistert. 

Es freut mich sehr Kurt und Lothar diesen Preis überreichen zu dürfen! Wir ehren sie mit dem Preis 
für zwanzig Jahre Engagement für den Nachwuchs der Kinder- und Jugendpsycholog*innen, sowie für 
zwanzig Jahre Engagement und hervorragende Arbeit für die SKJP. 

Nachfolgend noch einige Angaben zu ihrem CV. 

 
Kurt Zwimpfer 
 
Werdegang: 
 
Kurt Zwimpfer machte 1981 das Primarlehrerdiplom, worauf er zwei Jahre später ein 
Psychologiestudium an der Uni Zürich für «Angewandte Psychologie, Psychopathologie des Kinder- 
und Jungendalters, und Sonderpädagogik» begann und 1988 erfolgreich abschloss. Er promovierte zu 
«Kinderpsychotherapie und Beratung aus Elternsicht». 

• Fachpsychologe FSP Psychotherapie und Kinder und Jugendpsychologie. 
• Supervisionsausbildung am IEF 
• Certificate of Advanced Studies in Neuropsychologie des Kindes- und Jugendalters, Institut 

für Angewandte Psychologie (2006) 
• Certificate of Advanced Studies in Wissensmanagement, Institut für Kommunikation und 

Führung (2011) 
• Diplom Neurofeedbacktherapeut (2021) 

 
Berufliche Tätigkeiten: 

• 1981–1983 Primarlehrer in Grosswangen/LU 



 

 

• 1989–1992 Schulpsychologe in Hochdorf 
• seit 1993 Psychologe im Kinder- und Jugendpsychiatrischen Dienst Luzern 
• seit 2002 als Leitender Psychologe 
• seit ca.1998 Lehraufträge als Dozent an der Pädagogischen Hochschule Luzern 
• Auf privater Basis Supervisor, Coach 

 
Verbandsebene: 
 
In den Neunzigerjahren wurde Kurt in den VIPP-Vorstand gewählt, wo er zehn Jahre mitwirkte und 
die erste Homepage für den Verband entworfen, aufgebaut und dann während Jahren betreut hat. 
Seine IT Affinitiät drückte sich auch noch anders aus. Unter dem Slogan (damals schon) «aus der 
Praxis für die Praxis» hat er Auswertungsprogramme für KABC und wisc entwickelt, als die Verlage 
nichts Brauchbares liefern konnten. Und auf diesen war jeweils das Copyright K. Zwimpfer 
aufgeführt. Eventuell erinnern sich einige von euch. 
 
 
Lothar Steinke 
 
Werdegang: 
 
Matura und dann Psychologiestudium an der Uni Fribourg, Abschluss 1990. 
Fachtitel Kinder- und Jugendpsychologie FSP. 

Supervisionsausbildung am IEF, Schulleiterausbildung an der PH LU, weitere Ausbildungen im Umfang 
eines CAS: Schulpsychologie im Kontext von Schulentwicklung, Begabungspsychologie, 
Persönlichkeits System Interaktios Theorie bei Julius Kuhl, Bindungsgeleitete Interventionen in der 
Kinder- und Jugendpsychologie bei Henri Julius. 
 
 
Berufliche Tätigkeiten: 
 
1992: Springer Schulpsychologie im Kanton Luzern von Weggis bis ins Entlebuch 
Ab 1993: SPD Rothenburg mit Neuekirch, Sempach, Rain und Hildisrieden 
Ab 2002: zusätzlich Schuldienstleitung SD, das heisst Schulpsychologischer und Logopädischer Dienst, 
sowie Psychomotorik-Therapiestelle und Schulsozialarbeit. 

• Mitglied der pädagogischen Kommission Kindergarten des Kantons Luzern 
• Mitglied der Aufsichtskommission über das Kindergartenseminar Bellerive, Luzern 
• Supervisor/Kursleiter an der Pädagogischen Hochschule Luzern, Einführung in die 

Schulpsychologie 

Seit kurzem ist Lothar beruflich selbstständig und entwickelt und vertreibt das sogenannte 
Bindungsbrett. 

 
Verbandsebene: 



 

 

• Mitglied der Weiterbildungskommission des Verbands Innerschweizer PsychologInnen VIPP 
• Co-Redaktor des Newsletters der Kantonalen Schulpsychologie-Konferenz, Luzern, welcher 

auch vom VIPP herausgeben wird. 

 

Peter Sonderegger, 11. März 2022 


